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FRUCHTPFAD KENDLERPARK             
                      Ein Stück Stadt, das Früchte trägt                                                                                    

Konzept 
Der Fruchtpfad Kendlerpark verwandelt städtischen Raum in eine 

lebendige Landschaft. Terrassen mit Natursteinmauern strukturieren

das Gelände, während Streuobstwiesen das Herzstück des Parks 

bilden - Lebensraum, Ernte und Rückzugsort zugleich. 

Naschhecken, Naturblumenwiesen, Pergola und Holzdeck schaffen 

Aufenthaltsqualität und laden zum Verweilen ein. Der Park verbindet 

ökologische Vielfalt, Erholung und Gemeinschaft mitten in der Stadt.                                                   

Streuobstwiese Sonnendeck Naschhecke Freizeitbereich
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Schnitt AA´

M 1:200

Sickerschicht

Hintermauerung

Durchbinder

Fundamentstein

Fundament

Holzbank

Detail

Trockensteinmauer mit Holzbank

Vegetation
Die bestehenden Bäume bleiben erhalten. Die 
Streuobstwiesen werden durch verschiedene 
Obstbäume bereichert: Apfel, Birne, Zwetschge 
und Kirsche sorgen für Vielfalt, Blüte und Früchte 
über die vier Jahreszeiten. Ergänzt wird der Park 
durch eine Naschhecke und ein blühendes Stau-
denbeet, welches für blühende Vielfalt und Struk-
tur sorgt sowie Lebensraum für Insekten bietet.

Schnitt A-A´
M 1:200

Detail 
Parkbank auf Natursteinmauer

Materialien
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